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JO-Allround 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Info SCU Cup 

 

 

 

Trainingseindrücke JO 

 

 

Die Clubmeisterin und der Clubmeister 2018 werden gesucht. 

Neu gibt es auch Live Musik zu geniessen. 

Tagesprogramm  
 
08.30 Uhr Besammlung Talstation Unterwasser 
10.00 Uhr Startnummernausgabe in der Hütte 
11.00 Uhr Start zum Clubrennen 
12:00 Uhr Start 2. Lauf 
13.30 Uhr Start Clublanglauf um die Hütte 

Anschliessend Rangverkündigung in der Hütte und gemütliches Beisammensein.   

Wir freuen uns über eine grosse Beteiligung und jede Menge Spass! Anmeldung nicht nötig. 

Seite 3 Seite 2 Seite 7 

 
 

 

 

 

 

 

Der diesjährige HPS Skitag findet am Freitag, 02. März 2018 statt.  

Für die Helfer ist der Treffpunkt um 09.00 Uhr bei der Skischule Alt. St. Johann.  

 

Es werden noch 10 Helfer gesucht !!! 

 

Bitte meldet euch telefonisch / per SMS (Tel. 079 / 784 39 02) oder per E-Mail 
(diana.boesch@post.ch / diana.boesch@raphaelboesch.ch) bei Diana Boesch. 

 

Die Kinder sind jedes Mal sehr glücklich, dankbar und freuen sich auf diesen Tag. Das ist bestimmt 

eine grosse Motivation. ;-) 

mailto:diana.boesch@post.ch
mailto:diana.boesch@raphaelboesch.ch
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Umgehend nach der Hauptversammlung wurden die Anmeldungen versendet und die Plaka-
te angebracht. Kurz darauf erhielten wir auch bereits schon die ersten Anmeldungen. 
Schlussendlich konnten wir eine Teilnehmerliste mit 65 Kindern präsentieren, was einer er-
freulichen Zunahme von ca. 35% gegenüber dem Vorjahr entspricht. Leider erhielten wir in 
diesem Jahr zu wenige Anmeldung für die Schneesportgruppe, welche aus diesem Grund 
nicht durchgeführt werden konnte. Wir hoffen jedoch, dass wir im kommenden Winter wie-
der genügend Anmeldungen für eine Schneesportgruppe erhalten werden, da es sich dabei 
wirklich um eine coole und abwechslungsreiche Gruppe handelt. Erfreulicherweise konnten 
auf diese Saison hin wieder einige künftige Rennfahrer gefunden werden, so dass nach ei-
nem Jahr Pause wieder eine Speedy Gruppe entstanden ist. Auch der Transport ins Oberto-
ggenburg wird rege genutzt, sämtliche 14 Plätze im Bus sind belegt. Ein herzliches Danke-
schön an die Garage Hermann für das Fahrzeug und an den Buschauffeur, Bruno Näf. 
Am Wochenende vom 16. und 17. Dezember wurde der Jugend&Sport-FK in Unterwasser 
bei winterlichen Verhältnissen durchgeführt. Dabei durften sämtliche Teilnehmer ihre Fähig-
keiten erweitern und verbessern, so dass Sie bestens vorbereitet in die neue Saison starten 
konnten. 
Infolge der Schneeverhältnisse in den vergangenen Jahren wurde der erste JO Tag bereits 
von Anfang an ins neue Jahr verschoben. Somit startete die JO-Allround am 2. Januar in 
Unterwasser. Da es am Morgen regnete und windig war, liefen am Nachmittag lediglich der 
Übungslift und die Iltios-Bahn, was für den ersten JO-Tag nicht weiter schlimm war. So 
konnten am Nachmittag bei trockenem Wetter der Skikurs durchgeführt werden und die 16 
Anfänger konnten ihre ersten Gehversuche auf dem Schnee absolvieren. 
Am 13. Januar trafen sich die Kinder bei schönstem Wetter bereits zum zweiten Mal auf 
dem Schnee. Es war erfreulich zu sehen, welche Fortschritte unsere Jüngsten Kinder ge-
macht haben, so dass bereits einige von ihnen beim nächsten Nachmittag die ersten Versu-
che am Übungslift machen können.  
An dieser Stelle möchte ich mich bei meinem Leiterteam bedanken. Es ist in diesem Jahr 
eine grosse Herausforderung, Skikurse mit so vielen Kindern durchzuführen. Es ist aber im-
mer wieder erfreulich zu sehen, mit welchen Mitteln und welcher Freude die Leiter arbeiten, 
um den Kids den JO-Tag so spannend wie möglich zu gestalten.  
Das Leiterteam des freut sich auf den Rest der JO-Saison und bedankt sich bei den Eltern 
ganz herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen.   
          Andy Steiner 
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Intensives Training der Renngruppe 
 
Aufgrund des frühen und intensiven Schneefalls konnten wir im Anschluss ans Pitztal und 
einem Trainingswochenende in Davos im Obertoggenburg den Trainingsbetrieb aufnehmen. 
Zwischen Weihnachten und Neujahr trainierten wir an insgesamt 7 Tagen bei Sonnenschein, 
Schneefall, Regen und Sturm. Jeder Trainingstag war anders. Von butterweich bis eisig hart 
waren die Pisten. Die Rennläufer waren gefordert. Im Anschluss ans Training liessen wir es 
uns jedoch nicht nehmen den Tiefschnee ausgiebig zu geniessen und der Fun kam so nicht 
zu kurz. Seit Jahren entdeckten wir wieder wunderbare Pisten- oder Tiefschneeabfahrten. 
Da im Januar die Kinder rund sechs Slalomrennen bestreiten, wurde das Augenmerk des 
Trainings auf ein intensives Slalomtraining gelegt. Es macht Freude wie sich die Kinder von 
Training zu Training steigern.  
 
Anfang Januar gingen rund die Hälfte der Rennläufer ans Appenzeller Kinderskirennen wo 
sie an einem Tag je ein Slalomlauf und ein Riesentorlauf absolvierten. Dabei schauten be-
reits unzählige Auszeichnungen heraus— Noée Frischknecht und Robin Rüegg konnten mit 
Siegen und Podestplätzen glänzen in beiden Disziplinen. Herzliche Gratulation! 
 
Leider wurden auch Rennläufer vom Verletzungspech heimgesucht. Aline Looser riss sich 
beim Slalom Training im Horn die Bänder im Fuss und fällt für den ganzen Winter aus. Eva 
Signer verletzte sich beim Schlitteln und erlitt eine Daumenfraktur, welche sie ebenfalls zu 
einer längeren Pause zwingt. Wir wünschen beiden gute Genesung und freuen uns wenn sie 
wieder voll motiviert irgendwann wieder in den Trainingsbetrieb einsteigen können. 
 
Nadine Langenegger hat bereits einige Wettkämpfe u.a. internationalen Arge Alp, Interregi-
onsrennen und nationalen Vergleichswettkämpfen bestritten. Ebenfalls ist Ramon Looser 
schweizweit bei FIS Wettkämpfen im Einsatz. 
 
 

Sämtliche Resultate können unter folgenden Links nachge-
schaut werden:  

 
http://www.swiss-ski-kwo.ch/kwo/tk/index.php 

oder  
https://data.fis-ski.com/alpine-skiing/results.html 

 
  Regina Göldi   

http://www.swiss-ski-kwo.ch/kwo/tk/index.php
https://data.fis-ski.com/alpine-skiing/results.html
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Sieg für Elin Romer 
 
Am Samstag den 13. Januar starteten die ersten Rennen des Ostschweizerischen Skiver-

bandes mit dem Alterherr Trucks und Van Cup - zwei Slaloms - in Wildhaus. 

 

Wildhaus Die JO Renngruppe des SC 

Ulisbach war mit insgesamt 17 Fahrern 

in den sechs Kategorien vertreten. Bei 

den jüngsten Mädchen mit Jahrgang 

2006 fuhr Elin Romer zwei starke Ren-

nen auf dem anspruchsvollen Hang am 

Thurlift. Mit einem Sieg und einem 

zweiten Rang zeigte sie, dass sie in 

Form ist und die Slalomtechnik in den 

grossen Stangen im Griff hat. Unmit-

telbar dahinter tat es ihr Gspänli Nina 

Tschumper gleich und vermochte sich 

zweimal auf dem vierten Rang zu plat-

zieren. Dieses Resultat erreichte auch 

Loris Schäpper bei den jüngsten Kna-

ben. Dank Rang drei fuhr Damian Stark bei den Knaben U14 aufs Podest. Auch Marvin Ro-

mer konnte sich in dieser Kategorie behaupten und erreichte zweimal den fünften Rang. 

Ebenfalls ein fünfter Rang ging an Remo Rotach bei den Knaben U16. Weitere SCU- Kinder 

erreichten eine Top-Ten-Rangierung, und so kann von einem gelungenen Saisonauftakt ge-

sprochen werden. 

 

Gute Klassierungen 
 

Die Animation fuhr am Sonntag 

den 14. Januar auch ihr erstes 

Rennen des Ostschweizeri-

schen Skiverbandes mit dem 

Animation Raiffeisen Cup - 

zwei Minikipp Slaloms - in 

Wildhaus. 

Dabei konnten sie die folgen-

den guten Klassierungen her-

aus fahren: Alexandra Stark 

zwei 5. Ränge, Vera Lüthi ei-

nen 17. / 23. Rang, Lia Hüberli 

einen 16. Rang,  Noe Frisch-

knecht 18. / 20. Rang und 

Gwendolin Hermann bei ihrem 

ersten Rennen den 23. und 25. 

Rang herAuch hier Gratulation 

allen für ihre gute Leistungen. 
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OSSV Nachtslaloms am Horn 
 
Bei den beiden OSSV Nachtslaloms am Horn bei strömenden Regen erfreuten uns unsere 

Kids nicht nur mit super Resultaten sondern wie sie auch dem Regen trotzten. Ihr seit Ham-

mer. Danke auch dem Trainerteam!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Elin Romer gewann 2x. Nina Tschumper fuhr jeweils auf den 3. und 4. Rang. Nadine Lan-

genegger je auf den 2. und 4. Rang. Marvin Romer 2x auf den 4. Rang und Remo Rotach 1x 

auf den 5. Rang. Bravo! 

 

Bericht OSSV JO Rennen 
 
An unserem Heim OSSV JO Rennen am Ruestelhang konnten wir uns über die Podestplätze 

von Nadine Langenegger und Alexandra Stark sowie dem Sieg von Elin Romer freuen. Eben-

falls erreichten die Hälfte - 11 Kinder - unserer JO Kinder Auszeichnungsränge mit sehr gu-

ten Zeiten! Einfach stark 
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Ueli Rotach 1. Sieg 
Am 14. Januar ist Ueli Rotach beim Riesenslalom in Fiesch auf den guten 4. Rang gefahren. 

Zwei Woche später konnte er beim Riesenslalom, am 28. Januar in Flumserberg bereits sei-

nen ersten Sieg einfahren. Bei Plussport von swiss paralympic ski team werden 6 RS Läufe 

gefahren und die besten zwei kommen in die Wertung 

für den Gesamtrang. 

 

 

Weitere Berichte und Fotos unter: 

SDC Fiesch – Swiss Disabled Cup 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer mehr erfahren möchte, kann dies unter dem Link nachlesen  

swiss paralympic ski team 

 

Nochmals Herzliche Gratulation  

 

Interregions 

RS in Malbun 
 
 

 

 

 

 

Top 2. Rang von Nadine Langenegger 

 

 

 

http://spst.ch
http://spst.ch/sdc-fiesch-swiss-disabled-cup/
http://spst.ch
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Am Sonntag, 18. März 2018 findet der sechste SCU Ski– und Snowboard Cup statt.  

 

Damit es wieder ein unvergesslicher Tag wird, ist das OK auf eure Unterstützung angewie-
sen. Bitte tragt euch im Doodle ein: https://doodle.com/poll/eckycm8kaermd8pr 
  

Am Samstag werden ca. 12 Helfer benötigt. Am Sonntag gibt es 2 verschiedene Treffpunkt-

zeiten. Dies für diejenigen, die ihre Kinder ans Rennen bringen müssen. Die Personen, die 

eine Helferkarte benötigen müssen so oder so beim ersten Treffpunkt erscheinen, bitte be-

achtet das. Weitere Information folgen auf der Homepage.  

  

Bei Fragen steht Cheryl Looser  

zur Verfügung. (Tel. 079 690 56 59 oder E-Mail cheryl.looser@outlook.com)   

 

 

Vielen Dank für eure Unterstützung 

S‘Renn-OK Cheryl, Milena und Reto 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

https://doodle.com/poll/eckycm8kaermd8pr
mailto:cheryl.looser@outlook.com
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Ganzer OSSV-Ski-Nachwuchs 

misst sich am Ruestel 
Am vergangenen Sonntag 28.01.2018 führte der Skiclub Ulisbach am Ruestel in 

Alt St. Johann je 2 Rennen des Raiffeisen Animations-Cup und des Altherr Trucks 

& VANS JO-CUP durch. Dabei standen fast 190 Rennläufer von 8 bis 16 Jahren im 

Einsatz. 

 

Alt.St.Johann Nach den Wetterkapriolen der vergangenen Wochen war ein ruhiger, tro-

ckener Sonntag, mit hervorragenden Pistenverhältnissen angesagt. Ideale Voraussetzun-

gen für den Skiclub Ulisbach, der sich frühmorgens mit rund 40 Helfern an die Vorberei-

tungen für die für die OSSV-Rennen am Ruestel machte. 

  

Kondition und Skitechnik ist gefragt 
Erstmals waren dieses Jahr die Kinder der Kategorie U11 (2007 und jünger) in der Anima-
tionswertung zu Gast. Mit einer Laufzeit von deutlich über einer Minute und 44 Toren wur-
de von den Kindern fast eine Weltcup-Leistung abverlangt. Die jungen Rennfahrer lösten 
die Aufgabe aber mit Bravour. Zahlreiche mitgereiste Fans und spontane Zuschauer feuer-
ten die Kinder am Pistenrand zu Höchstleistungen an. Im Ziel gab es dann viele strahlende 
Gesichter und wenige Tränen, wenn vielleicht diese Fahrt nicht ganz gelungen war.  
 
Die Routinierten 
Die Jugendlichen im JO-CUP im Alter zwischen 12 und 16 bringen da mehr Routine und 
Coolness mit. Aber auch sie müssen die Fahrt zuerst ins Ziel bringen und jeder kleiner 
Fehler, macht sich an der Zeit-Anzeigetafel bemerkbar. Jeder versucht sein Bestes und die 
meisten Athleten wurden auch plus/minus mit der erwarteten Rangierung belohnt. Der An-
lass konnte auf allen Stufen unfallfrei abgeschlossen werden. 
 
Nach Abschluss der 4 Rennen durfte SC Ulisbach-Präsident Simon Seiler die Auszeichnun-
gen übergeben. In der Animation U11 siegte bei den Mädchen Svenia Vetsch (SSC Tog-
genburg) und Anna Flatscher (Gossau), bei den Knaben U11 siegten Jonas Eggenberger 
(Grabserberg) und Laurin Fritsche (TGA Appenzell).  
 
In den JO-Kategorien setzten sich in der Altersklasse U12 Mädchen einmal Florin Bircher 
(Gams) und die einheimische Elin Romer (Ulisbach) durch. Bei den Knaben dominierte Ter-
ry Abderhalden mit zwei Siegen. Ebenfalls ein Double schaffte bei den Mädchen U14 Serei-
na Schacht (Bühler). Knaben U14-Sieger sind Alec Hirsch (St.Moritz) und Loic Spiegelberg 
(Gossau). In der Kategorie U16 gab es mit je zwei Siegen von Sarah Zoller (Gossau) und 
Matteo Zäch (Gams) ebenfalls ein Double. 
 
Der SC Ulisbach bedankt sich bei den Cup-Sponsoren, dem Rennsponsor starproduc-
tions.com sowie den Toggenburger Bergbahnen sowie bei allen freiwilligen Helfern für die 
grosse Unterstützung.  
 
Ganze Rangliste und Fotos unter www.sculisbach.ch  
 
Bericht: Jürg Langenegger 

 
Waldstatt, 29.01.2018 

http://www.sculisbach.ch
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Zum ersten Mal fand am Neujahrstag in der Hütte ein Neujahrsapéro statt. Die Hüttenwarte 
welche bereits an Silvester die Gäste betreuten, bewirteten auch die Skiclübler, welche 
pünktlich um 11.00 Uhr in der Hütte eintrafen. Es machte riesig Freude, wie sich die Hütte 
füllte und alle auf das neue Jahr anstiessen. Als das Apéro Gebäck und die kleinen Häpp-
chen verspeist waren, servierten die Hüttenwarte Suppe und es entwickelte sich ein gemüt-
licher Mittag mit interessanten Gesprächen und bereits einigen Ausblicken in das 2018.  
 

Marcel Kläger 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

A
lt
e
rn

a
ti
v
a
n
la

s
s
 

10 Nr. 1                Januar 2018 

 
 

 

 

 

 

 
Am 5.1.2018 machten sich etwas mehr als 20 Skiclübler auf, sich auf das Glatteis zu bege-
ben. Der diesjährige Alternativanlass führte uns auf die andere Seite des Rickens an das 
„Chappele on Ice“. Auf dem Programm standen Eisstockschiessen und Eislaufen. Nach einer 
kurzen Instruktion durch Patrick Gübeli, der, wie es der Zufall so will, auch der Präsident 
des SC Goldingen ist, ging es auf dem Eistockfeld los mit dem Geschlechterkampf. Der erste 
Durchgang ging knapp 30min und war eigentlich erst das Warm-up für das grosse Duell um 
20.00 Uhr. 
Einige versuchten ihr Können auf dem Eisfeld mit den Schlittschuhen. Es zeigte sich schnell, 
dass es im SCU auch einige Eisprinzessinnen hat. Vor allem die Kinder, die ebenfalls dabei 
waren, verweilten sich hauptsächlich auf den Schlittschuhen. 
Dann Schlug die Uhr 8-mal und es ging um Ruhm und Ehre und ein Runde Glühwein zwi-
schen den Geschlechtern. Es war ein knallhartes Duell mit Hochs und Tiefs und einem wür-
digen Siegerteam. Als Verfasser dieses Berichtes muss ich nicht genauer auf das Siegerte-
am eingehen, wir gratulieren an dieser Stelle den Siegern... 
Nach dem wohlverdienten Glühwein und einem sehr unterhaltsamen Abend verliessen dann 

diejenigen welche die Kinder dabei hatten das Eis und machten sich auf den Heimweg. Die 

andern verlegten den Schauplatz in die Bar und genossen dort einen lustigen Abend  

 

Marcel Kläger 
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Wie geht es dir im Moment? 
Mir geht es sehr gut. 
 
Wie verläuft der Heilungsprozess? 
Der Heilungsprozess verläuft gut, ich kann meinen Fuss bereits wieder gut bewegen.  
In der Physio arbeite ich fleissig für die Beweglichkeit meines Sprunggelenkes und hoffe das 
ich die Stöcke bald weglegen kann. 
 
Wie und wann ist der Unfall passiert? 
Der Unfall ist eine Woche vor Weihnachten beim Slalomtraining passiert. Ich bin nach einem 
Sturz mit dem rechten Ski im Tiefschnee steckengeblieben. 
 
Was ist das Schlimmste an deiner jetzigen Situation? 
Ich habe mir für diese Saison sehr viel vorgenommen – was ich jetzt leider nicht mehr errei-
chen kann. Es wäre mein letztes Jahr bei der JO gewesen und es gibt eine Menge, dass ich 
so, nie mehr werde machen können.  Aber ich schaue jetzt voraus und werde alle noch 
kommenden Sachen umso mehr geniessen! 
 
Wie sieht dein Tagesablauf? 
Schule (leider jeden Tag ;)) – Physio – lernen – viel zu viel zu Hause rumhängen. 
 
Wer unterstützt dich alles bei der Erholung? 
Physiotherapeutin, Familie – aber am Meisten bin ich selber gefragt… 
 
Was sind deine nächsten Ziele, auch langfristig? 
Möglichst schnell wieder zurück auf die Piste zu kommen und mit einem perfekten Aufbau-
training möchte ich mit noch mehr Power in die nächste Saison starten — trotz meiner jetzi-
gen Verletzung werde ich mich nicht davon abhalten lassen mein Ziel zu erreichen (Aufstieg 
ins Swissski-Kader - Weltcup)!!! 
 
Woher holst du Energie und Motivation? 
Der Rückblick auf meine letzte Saison gibt mir Energie und Motivation. Gespräche mit Ex-
Skirennfahrern, die auch mit Verletzungen gekämpft haben geben mir ebenfalls Mut und 
Zuversicht. Das Wissen, dass ich jederzeit auf die Trainer des SCU zählen kann und auch 
ihre Tipps helfen mir sehr bei der Aufrechterhaltung meiner Motivation. Ich werde auf kei-
nen Fall aufgeben!!! Meine Ziele werde ich auf jeden Fall erreichen!! 
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Was würdest du einem jungen Rennfahrer für Tipps geben, damit er es auch in das 
OSSV Kader schafft, wie du? 
!!! Nie den Spass am Skifahren verlieren !!! Trainieren – Trainieren – Trainieren !!! - Kondi-
training nicht vergessen ;) 
 
Worauf sollen deine Gegner acht geben, wenn du wieder 100% fit bist. 
Seit gefasst, ich komme wieder. Und werde schneller und fitter denn je sein !!! 
 
Deine Stärken? 
Ich habe einen starken Willen – bin Mental stark – und immer bereit dazu zu lernen !! 
 
Deine Schwächen? 
Manchmal fällt es mir schwer meinen inneren Schweinehund zu überwinden - ;) nur im Kon-
ditraining… 
 
Was ist dein grösster Traum im Bereich Skifahren? 
Spontan fällt mir nur der Olympiasieg ein… 
 
Mit wem würdest du alleine 1 Woche auf einer Insel sein? 
Eine einsame Insel wäre mir zu langweilig – lieber möchte ich alleine oder mit Marcel Hir-
scher ;) auf einem einsamen Gletscher trainieren!! 
 
Wer sind deine grössten Vorbilder? 
Marcel Hirscher – seine Technik ist absolut perfekt und seine Athletik genial! 
Dominik Gisin – die Geschichte Ihrer Karriere ist sehr spannend und motivierend! 
Tina Maze – mein Stöckli Ski Vorbild – irgendwann werde ich bei Stöckli Ihr Nachfolge an-
treten!! 
 
 
Danke an Aline für die Beantwortung der Fragen. 
 

Der SC Ulisbach wünscht dir alles Gute und optimale Erholung, mögest du gestärkt und vol-

ler Selbstvertrauen in den Rennzirkus zurückkehren. 
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Wir gratulieren zum 

runden Geburtstag und 

wünschen den Jubila-

ren alles Gute! 
 

 

 

 

Jan Rüeger 

am 07.02. zum 30sten 

 

Christian Akermann 

am 17.02. zum 40sten 

 

Heid Berni 

am 18.02. zum 70sten 

 

Hermann Essig 

am 19.02. zum 70sten 

Terminkalender 
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Adressänderungen und Berichte bitte an:  

Hans-Ruedi Lüthi, Hembergerstrasse 9, 

9630 Wattwil, presse@sculisbach.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hast du dich erkannt? 

Auflösung SCU Aktuell Dezember 

Ausgabe:  

 

Erika Ceschiat 

 

Jetzt kommen die 

Jungen dran. 

 

Die ersten Skiversuche 

 
Melde dich bis zur nächsten Ausgabe 

und erhalte einen Gutschein von der 

Skiclub-Hütte im Wert von 20.–  

Franken.  

Datum Anlass Ort / Zeit / Cup 

29./30./31.01.2018 Familie Rüegg und Rotach  

01./02.02.2018 
Fam. Lüthi, Fam. Sturm, 
Fam. Signer 

 

03.02.2018 Sandro Göldi und Kollegen  

04.02.2018 Hüttenwart: noch frei   

10./11.02.2018 Familie Kreyenbühl  

17./18.02.2018 Familie Frischknecht und Metzger  

24./25.02.2018 Clubrennen - Vorstand  

03./04.03.2018 
Familie Schäpper, Signer, 
Lehmann und Tschumper 

 

10./11.03.2018 Familie Bösch  

17./18.03.2018 SCU-Cup - Roger Signer und Helfer  

24./25.03.2018 
Schlussrennen - Roger Signer, 
Familie Hüberli, Familie Kläger 

 

31.03/01.04.2018 Hüttenwart: noch frei   

07./08.04.2018 Hüttenwart: noch frei   

14./15.04.2018 
Grob Anita & Thomas / Familie 
Rotach 

 

28.04.2018 Ustrinkete - HüKo  

mailto:presse@sculisbach.ch

